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Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN15330-5:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC217 �Sportboden� erarbei-
tet,  dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA005-01-22AA �Kunststoffflachen  

und  Kunststoffrasenflachen  (SpA  zu CEN/TC217/WG6 und  WG11)�  im DIN-Normenausschuss Bauwesen 

(NABau).  

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 3310-1 siehe DIN ISO3310-1 

ISO 3310-2 siehe DIN ISO3310-2 

ISO 11358-1 siehe DINEN ISO11358-1 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Nationaler  Anhang NA  
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN15330-5:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC217 �Sportboden� erarbei-
tet,  dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zu einer zweiten CEN-Umfrage vorgelegt.  
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Einleitung 

Die sportlichen Leistungseigenschaften einer Kunststoffrasenflache  oder textilen  Sportflache  ergeben sich aus  

der Kombination der Eigenschaften der Kunststoffrasenflache  oder textilen  Sportflache,  der Fullung  innerhalb 

des Flors der Spielflache und  einer unterhalb  der Kunststoffrasenflache  oder textilen  Sportflache  verlegten 

Elastikschicht.  Die Auswahl  der richtigen jeweiligen Kombinationen  ist komplex  und  liegt  in der Verantwor-
tung  des Konstrukteurs der Sportflache.  Hinweise zu spezifischen sportlichen Leistungseigenschaften, die fur 

verschiedene Sportarten  erforderlich sind, sind in EN15330-1 enthalten,  sowie in  den Normen und  sportlichen 

Regelungen,  die von internationalen  Sportverbanden  ausgegeben  werden. 

Die einschlagigen  Anforderungen nach  diesem Dokument durfen auch  zur Beurteilung  der Eignung  von Mate-
rialien angewendet werden, die als  stabilisierendes Fullmaterial  in Kunststoffrasenflachen  und  textilen  Sport-
flachen verwendet werden. 

Wenn das Verfullgut  von einer Kunststoffrasenflache  oder einer textilen  Sportflache  in die naturliche Umge-
bung  migriert, kann  es zu einer Quelle  der Verunreinigung werden. Um dieses Risiko zu minimieren, sollten 

Sportplatze  und  -felder mit  Kunststoffrasenflachen  oder textilen  Sportflachen,  die Fullmaterialien  enthalten,  

so gestaltet  werden, dass in ihnen Maßnahmen  zur Verhinderung der Migration  des Verfullguts  berucksichtigt 

sind. Ein  Leitfaden zur geeigneten Ruckhaltung  von Verfullgut  ist im Technischen Bericht PDCEN/TR17519 

des CEN enthalten.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument: 

a)  legt  Mindestanforderungen an  die Leistung und  Dauerhaftigkeit von Fullmaterialien  fur den Leistungs-
sport fur Kunststoffrasenflachen  und  textile  Sportflachen  fest; 

b)  beschreibt,  wie die Leistung einer Fullung  gemessen und  die Ergebnisse klassifiziert werden mussen; 

c) legt  die physikalischen und  chemischen Eigenschaften einer Fullung  fest,  die in der Produktdeklaration  

des Herstellers anzugeben  sind; 

d) legt  Mindestgrenzabweichungen fur die Produktionskontrolle fest,  um  die Konsistenz des Verfullguts  zwi-
schen den Fertigungslosen zu sicherzustellen; 

e) beschreibt,  wie wiedergewonnene Fullung  auf  ihre Eignung  fur die Wiederverwendung zu prufen ist.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN71-3:2019+A1:2021, Sicherheit  von Spielzeug�  Teil 3:  Migration  bestimmter Elemente 

EN933-1, Prüfverfahren  für  geometrische  Eigenschaften  von Gesteinskörnungen�  Teil 1:  Bestimmung  der  

Korngrößenverteilung�  Siebverfahren  

EN933-2, Prüfverfahren  für  geometrische  Eigenschaften  von Gesteinskörnungen�  Teil 2:  Bestimmung  der  

Korngrößenverteilung�  Analysensiebe 

EN1097-3, Prüfverfahren  für  mechanische und  physikalische Eigenschaften  von  Gesteinskörnungen�  Teil 3:  

Bestimmung  von Schüttdichte  und  Hohlraumgehalt 

EN12616, Sportböden�  Prüfverfahren  zur  Bestimmung  der  vertikalen Wasserinfiltrationsrate  und  der  

horizontalen Wasserdurchflussrate  

EN12229, Sportböden�  Verfahren  zur  Herstellung von Probekörpern aus Kunststoffrasen  und  textilen Belägen 

EN12457-4, Charakterisierung  von Abfällen�  Auslaugung;  Übereinstimmungsuntersuchung  für  die 

Auslaugung  von körnigen  Abfällen und  Schlämmen�  Teil 4:  Einstufiges  Schüttelverfahren  mit  einem  

Flüssigkeits-/Feststoffverhältnis  von 10 l/kg  für  Materialien mit  einer  Korngröße  unter 10mm  (ohne oder  mit  

Korngrößenreduzierung)  

EN13744, Sportböden�  Verfahren  der  beschleunigten  Alterung  durch  Eintauchen  in  heißes Wasser 

EN13817, Sportböden�  Verfahren  der  beschleunigten  Alterung  durch  Beanspruchung  mit  heißer  Luft  

EN14810, Sportböden�  Bestimmung  der  Beständigkeit  gegen  Spikes 

EN14836, Sportböden�  Synthetische  Sportböden für  den  Außenbereich�  Künstliche Bewitterung  

EN14955, Sportböden�  Bestimmung  der  Zusammensetzung  und  der  Kornform von ungebundenen  

mineralischen Belägen für  Sportböden für  den  Außenbereich  
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EN15051-2, Exposition  am Arbeitsplatz�  Messung  des Staubungsverhaltens  von Schüttgütern�  Teil 2:  

Verfahren  mit rotierender  Trommel 

EN17409, Sportböden�  Regeln für  die Probenahme bei  Füllungen,  die in  Kunstrasenflächen  verwendet werden 

EN17467, Sportböden�  Prüfverfahren  zur  Bestimmung  der  Restverformung  von  synthetischen  oder 

organischen  Einstreugranulaten  nach statischer Belastung  

EN20105-A02, Textilien�  Farbechtheitsprüfungen�  Teil A02:  Graumaßstab zur  Bewertung  der  Änderung  der  

Farbe (ISO 105-A02)  

EN ISO7500-1, Metallische Werkstoffe�  Kalibrierung  und  Überprüfung  von statischen einachsigen  

Prüfmaschinen�  Teil 1:  Zug-  und  Druckprüfmaschinen�  Kalibrierung  und  Überprüfung  der  

Kraftmesseinrichtung  (ISO 7500-1)  

EN ISO9239-1, Prüfungen  zum Brandverhalten  von Bodenbelägen�  Teil 1:  Bestimmung  des Brandverhaltens  

bei  Beanspruchung  mit  einem  Wärmestrahler  (ISO 9239-1)  

ISO 3310-1, Test sieves� Technical requirements  and testing�  Part 1:  Test sieves of  metal wire cloth 

ISO 3310-2, Test sieves� Technical requirements  and testing�  Part 2:  Test sieves of  perforated  metal plate 

ISO 11358-1, Plastics�  Thermogravimetry  (TG) of  polymers�  Part 2:  Determination  of  activation energy  

CEN/TS 16384:2012, Synthetische  Sportsysteme�  Auslaugprüfung  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

3.1  

Füllung 

kornige  Materialien,  die im oder uber dem Flor einer Kunststoffrasenflache  oder textilen  Sportflache  eingesetzt 

werden 

3.2  

Produktdeklaration  des Herstellers 

Erklarung  oder Datenblatt  des Herstellers oder Lieferanten der Fullung,  in dem die Zusammensetzung und  die 

erwartete Leistung der Fullung  beschrieben werden 

3.3  

Füllmaterial  für  den Leistungssport  

granulares Verfullgut,  das zu den sportlichen Leistungseigenschaften des Bodens beitragt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Das Fullmaterial  fur den Leistungssport kann  auch  als  stabilisierende Fullung  dienen. 

3.4  

wiedergewonnene Füllung 

Fullung,  die aus  einer bestehenden Kunststoffrasenflache  entnommen  wurde und,  nachdem sie gereinigt auf-
bereitet wurde, wiederverwendet wird 
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3.5  

stabilisierendes  Füllmaterial  

granulares Verfullgut,  das zur Beschwerung des Sportteppichs dient und  nicht zu den sportlichen Leistungsei-
genschaften des Bodens beitragt  

3.6  

Referenzprobe 

Fullung,  die vom Hersteller oder Lieferanten geliefert wird, die keiner Probenaufbereitung oder Prufung  unter-
zogen wurde 

3.7  

Sportteppich  

Kunststoffrasen oder textiler  Teppich, der den Hauptbestandteil  eines Sportbodens bildet  

3.8  

Sportboden  

Komponenten, die die sportliche Leistung, die biomechanischen Eigenschaften und  die Dauerhaftigkeit der 

Spielflache beeinflussen, einschließlich des Sportteppichs, der Fullung  und  der Elastikschicht  

4  Probenahme 

Die Probenahme des Verfullguts  zum Nachweis der Ubereinstimmung mit  diesem Dokument  muss nach 

EN17409 erfolgen. 

Im  Anschluss an  die ublichen  Fertigungsverfahren durfen die Prufproben vor der Prufung  nicht gewaschen 

werden. 

Wenn die Proben in einem feuchten oder nassen Zustand angeliefert und vor der Prufung  getrocknet werden 

mussen, so mussen sie in eine beluftete Warmekammer bei einer Temperatur von (50 ± 2) °C eingebracht wer-
den. Sie mussen bis zum Erreichen der Massekonstanz  in der Warmekammer bleiben.  Nach Entnahme  der 

Proben aus  der Warmekammer durfen fur mindestens 30min keine Prufungen  durchgefuhrt werden, um  eine 

Abkuhlung  der Proben auf  Raumtemperatur  zu ermoglichen. 

Um eine Prufung  gemischter Fullungen  zu ermoglichen, mussen dem Labor Proben des gemischten Materials 

sowie jedes einzelnen Bestandteils geliefert werden. 

5  Klassifizierung  

Auf der Grundlage  der Zusammensetzung der Fullung  muss die Klassifizierung nach Tabelle 1  erfolgen. 

Tabelle 1  �  Klassifizierung  der  Art  der  Füllung 

Art  der  Füllung Eigenschaften 

Polymerfullmaterialien  Eine Fullung,  die mehr als  1%  Massenanteil  eines synthetischen Materials wie 

Kautschuk  und  Kunststoff enthalt.  

pflanzliche  Fullung  Eine  Fullung,  die vollstandig  aus  naturlich vorkommenden pflanzlichen  

Materialien hergestellt wird, z. B.  Kork, Kokosfasern, Nussschalen usw.  

mineralische Fullungen  Eine  Fullung,  die vollstandig  aus  naturlich vorkommenden anorganischen 

Materialien,  z. B.  Sand,  hergestellt wird. 

beschichtete 

mineralische Fullungen  

Eine  mineralische Fullung  mit  außerem Polymeruberzug.  
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Tabelle 1  ( fortgesetzt) 

Art  der  Füllung Eigenschaften 

gemischte Fullungen  Eine Mischung  von Arten von Fullungen,  die keiner der oben aufgefuhrten 

Klassifizierungen entspricht.  

ANMERKUNG1  Der Massenanteil  von 1%  fur die Festlegung  eines Polymerfullmaterials  basiert auf  den Kriterien, 

die von der Europaischen Chemikalienagentur  festgelegt wurden. 

ANMERKUNG2  Pflanzliche Fullungen  werden auch  als  organische Fullungen  bezeichnet.  

6  Physikalische Eigenschaften 

6.1  Allgemeines 

Die physikalischen Eigenschaften des Verfullguts  mussen nach  6.2 bis 6.8 gemessen und  berichtet werden. 

Gemischte Fullungen  mussen entsprechend den Anforderungen des Hauptbestandteils  (nach Massenanteil) 

gepruft  werden; wenn z. B.  eine gemischte Fullung  zu 70% aus  pflanzlicher Fullung  und  30% Polymerfullma-
terialien besteht,  muss sie als  pflanzliche  Fullung  gepruft  werden. 

6.2  Zusammensetzung der  Füllung 

Der Prufbericht muss eine Beschreibung und eine fotografische Aufzeichnung der Fullung  enthalten.  

Wenn eine Fullung  aus  einer Mischung  unterschiedlicher Materialien besteht,  muss der prozentuale Massen-
anteil  jedes Bestandteils bestimmt  und  im Prufbericht angegeben  werden. 

6.3  Korngrößenverteilung 

Die Korngroßenverteilung  des Verfullguts  muss nach  EN933-1 bestimmt  werden. 

Es mussen mindestens acht  Siebe mit  den in Tabelle 2  angegebenen  Maschenweiten verwendet werden. Es 

mussen immer 0,00mm,  0,063mm und  0,200mm verwendet werden. Die verbleibenden Siebe mussen uber 

die Sieboffnungsweite d und  D  der vorgesehenen Produktgroße  verteilt sein, wobei das großte  Sieb  100% der 

Fullung  passieren lasst.  

Die Sieboffnungen mussen den Festlegungen  nach EN933-2 entsprechen und  die Anforderungen nach  

ISO 3310-1 und  ISO 3310-2 erfullen.  

Tabelle 2  � Siebmaschenweiten (mm)  

0,00 0,063 0,200 0,315 0,500 0,630 

0,800 1,00 1,25 1,60 2,00 2,50 

3,15 4,00 5,00 6,30 

Die Siebe mussen in eine mechanische Vorrichtung eingebaut  sein, die eine dreidimensionale Vibrationsbewe-
gung  ausfuhrt.  Die Ausrustung  muss uber einen Zeitgeber und  Amplitudeneinstellungen  verfugen.  Die Ampli-
tude  muss auf  (1,5 ± 0,1)mm eingestellt  werden. 

Die Dauer des Siebvorgangs muss (20 ± 1)min betragen.  

Die Ergebnisse der Prufung  mussen nach  dem in AnhangA  beschriebenen Verfahren berichtet werden. 

11  

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 15330-5:2024-03

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15330-5-2024-03
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15330-5-2024-03


E DIN EN 15330-5:2024-03  

prEN  15330-5:2024  (D) 

ANMERKUNG Die Prufungen  konnen  auch  mit  dynamischen Bildanalyseverfahren nach  ISO 13322-2 durchgefuhrt  wer-

den, vorausgesetzt, die Ergebnisse werden in einem Format berichtet,  das mit  dem in EN933-1 und  AnhangA  festgelegten 

kompatibel  ist.  

6.4  Kornform  

Die Kornform des Verfullguts  muss nach  EN14955 bestimmt  werden. 

6.5  Schüttdichte  

Die Schuttdichte des Verfullguts  muss nach  EN1097-3 bestimmt  werden, das Material  muss jedoch vor Pruf-
beginn  bei (50 ± 2) °C bis zum Erreichen der Massekonstanz  getrocknet werden. 

6.6  Charakterisierung  von Polymeren 

Die Charakterisierung von Polymeren (Gummi oder Kunststoff  usw.),  die Bestandteil der Fullung  sind (ein-
schließlich Uberzuge), muss nach  dem in AnhangB  beschriebenen Verfahren bestimmt  werden. 

6.7  Auftrieb  

Die Auftriebseigenschaften von Fullmaterial  fur den Leistungssport mussen nach  dem in Anhang C  beschrie-
benen  Verfahren gemessen und  berichtet werden. 

Die Auftriebseigenschaften eines Fullmaterials  sollten bei  der Auswahl  eines Fullmaterials  zum Einsatz  in einer 

Kunststoffrasenflache  oder textilen  Sportflache  berucksichtigt werden, die an  Orten verlegt wird, an  denen 

langere oder schwere Regenfalle  wahrscheinlich sind. 

6.8  Wasseraufnahme 

Die Eigenschaften zur Wasseraufnahme von Fullmaterial  fur den Leistungssport mussen nach  dem in Anhang C  

beschriebenen Verfahren gemessen und  berichtet werden.

Die Eigenschaften zur Wasseraufnahme eines Fullmaterials  sollten bei  der Auswahl  eines Fullmaterials  zum 

Einsatz  in einer Kunststoffrasenflache  oder textilen  Sportflache  berucksichtigt werden, die an  Orten verlegt 

wird, an  denen sie wahrscheinlich Temperaturen unter null  Grad Celsius ausgesetzt ist.  

7  Leistungs- und Materialanforderungen  

7.1  Elastische Eigenschaften 

Die elastischen Eigenschaften von Fullmaterial  fur den Leistungssport mussen nach dem in AnhangD  beschrie-
benen  Verfahren gemessen und  das Ergebnis nach Tabelle 3  klassifiziert werden. 

Tabelle 3  � Klassifizierung  elastischer  Eigenschaften 

Klassifizierung  Bereich 

nicht elastisch <10% 

geringe Elastizitat  10 20% 

mittlere Elastizitat  >20 40% 

hohe Elastizitat  >40% 

7.2  Beständigkeit  gegen Restverformung nach statischer  Belastung  

Bei der Prufung  nach  EN17467 mussen Polymerfullmaterialien  die folgenden Anforderungen erfullen:  
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�  die Restverformung darf 50% nicht uberschreiten; 

�  das Granulat  darf nicht agglomeriert sein; und  

�  es darf keine sichtbaren Anzeichen von Ol-Sekretion geben.  

7.3  Dauerhaftigkeit  

7.3.1  Polymerfüllmaterialien  

7.3.1.1  Die Dauerhaftigkeit von Fullmaterialien  muss mit  dem in  Anhang E  beschriebenen Verfahren beur-
teilt  werden. Die Prufungen  mussen an  trockenen Proben durchgefuhrt werden. Die Fullmaterialien  mussen 

nach  15000 Prufzyklen den Anforderungen nach  7.3.1.2 bis 7.3.1.5 entsprechen. 

7.3.1.2  Bei der Prufung  nach 6.3 muss das verschlissene Fullmaterial  eine Korngroßenverteilung  aufweisen, 

bei  der mindestens 60% der Fullung  im d-D-Bereich der Referenzprobe liegen.  

7.3.1.3  Bei der Prufung  nach 6.3 durfen nicht mehr als  5% der Probe des verschlissenen Fullmaterials  durch 

das Sieb  mit  einer Maschenweite von 0,063mm hindurchgehen. 

ANMERKUNG Der Grenzwert von 5%  wird angewendet,  um  sicherzustellen, dass Fullmaterialien  nicht brechen und  

dabei erhebliche Staubmengen  erzeugen, die den Wasserdurchfluss der Sportflache  behindern konnten. 

7.3.1.4  Bei der Prufung  nach 6.4 weisen sie die gleiche Klassifizierung der Kornform auf,  wie  die Referenz-
probe. 

7.3.1.5  Bei der Bewertung  nach dem in EN20105-A02 beschriebenen Verfahren weisen sie eine Farbecht-
heit von mindestens Graustufe 3 im Vergleich zur Referenzprobe auf.  

7.3.2  Pflanzliche, mineralische,  beschichtete mineralische  und gemischte Füllungen 

7.3.2.1  Die Dauerhaftigkeit von Fullmaterialien  muss mit  dem in  Anhang E  beschriebenen Verfahren beur-
teilt  werden. Die Prufungen  mussen an  trockenen Proben durchgefuhrt  werden, es sei denn das Fullmaterial  

ist fur den Einsatz  unter feuchten Bedingungen  ausgelegt;  in diesem Fall  mussen die Probekorper in Uberein-
stimmung  mit  den Herstelleranweisungen vorbereitet werden. 

7.3.2.2  Das Fullmaterial  muss in Arbeitsschritten von 500 Prufzyklen (500, 1000, 1500, 2000 usw.)  gepruft  

werden, um  die Anzahl  der Prufzyklen zu bestimmen, denen es widerstehen und  dabei den Anforderungen 

nach  7.3.2.3 bis 7.3.2.5 entsprechen kann.  

7.3.2.3  Bei der Prufung  nach 6.3 muss das verschlissene Fullmaterial  eine Korngroßenverteilung  aufweisen, 

bei  der mindestens 60% der Fullung  im d-D-Bereich der Referenzprobe liegen.  

7.3.2.4  Bei der Prufung  nach 6.3 durfen nicht mehr als  5% der Probe des verschlissenen Fullmaterials  durch 

das Sieb  mit  einer Maschenweite von 0,063mm hindurchgehen. 

7.3.2.5  Bei der Prufung  nach 6.4 weisen sie die gleiche Klassifizierung der Kornform auf,  wie  die Referenz-
probe. 

7.4  Oberflächentemperatur  während der  Exposition  gegenüber Infrarotenergie  

Bei der Prufung  mit  dem in Anhang F  beschriebenen Verfahren muss das Ergebnis nach Tabelle 4  klassifiziert 

werden. 
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Tabelle 4  � Klassifizierung  der  Oberflächentemperatur  nach längerer Exposition  gegenüber 

Infrarotlicht  

Temperaturbereich  

Klasse 

°C  

1 <50 

2 50 bis 65 

3 >65 

7.5  Beständigkeit  gegen Schmelzen/dauerhafte Agglomeration  

Polymerfullmaterialien  mussen mit  dem in AnhangG  beschriebenen Verfahren gepruft  werden. Die Tempera-
tur, bei der es zum Schmelzen oder zur dauerhaften Agglomeration kommt,  muss nach Tabelle 5  klassifiziert 

werden. 

Tabelle 5  �  Klassifizierung  der  Schmelztemperaturen/dauerhaften  Agglomerationstemperaturen  

Temperaturbereich  

Klasse 

°C  

1 120 

2 80 bis 120 

3 <80 

ANMERKUNG Die Temperatur des Sportbodens steigt,  wenn dieser der thermischen Energie der Sonne ausgesetzt ist.  

Die Großenordnung des Anstiegs hangt  von einer Reihe von Faktoren ab,  einschließlich der Intensitat  der Sonneneinstrah-

lung,  der Dauer der Exposition,  der Farbe des Sportbodens (einschließlich der Fullung)  und der Anwendung von Kuhlmaß-

nahmen  (z. B.  Befeuchtung).  Die in Tabelle 5  angegebenen  Temperaturbereiche beziehen sich auf  die Temperatur, bei  der 

es wahrend der Prufung  zum Schmelzen/zur dauerhaften Agglomeration des Verfullguts  kam.  Bei der Entscheidung uber 

die Eignung  einer Fullung  muss die potenzielle Temperatur, die der Sportboden erreichen konnte, berucksichtigt werden. 

7.6  Einatembarer  Staubgehalt  

Bei der Prufung  nach  EN15051-2 muss der einatembare Staubgehalt  in der Fullung  entweder als  �staubarm�  

oder �gering staubend�  eingestuft  werden. 

7.7  Wasserdurchfluss  

Die Probe muss nach  EN12616 mit einem Infiltrationsring mit  einem Innendurchmesser von (300 ± 2)mm 

und  einem Auflagesieb  mit  einer Maschenweite von 0,063mm zur Ruckhaltung  des Verfullguts  gepruft  werden; 

die Wasserinfiltrationsrate der Fullung  muss großer als  500mm/h sein. Das Verfullgut  muss bis zu einer Tiefe 

von (10 ± 1)mm in  den Infiltrationsring eingebracht werden, bevor es durch Auflegen  einer runden Scheibe 

mit  einem Durchmesser von (295 ± 2)mm und  einer Masse von (5,00 ± 0,25) kg auf  den Probekorper verdich-
tet wird. Die Scheibe muss mindestens funf volle Umdrehungen auf  der Oberflache gedreht und  gegenlaufig 

gedreht werden, um  die Verdichtung der Fullung  zu erreichen und  sicherzustellen, dass kein  zusatzlicher Druck 

auf  die Scheibe aufgebracht wird. 
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7.8  Beständigkeit  gegen künstliche Bewitterung  von Polymerfüllmaterialien  und 

beschichteten mineralischen Füllungen 

7.8.1  Allgemeines 

Falls  gefordert, durfen auch  die nachstehend angegebenen  Verfahren nach  7.8 zur Beurteilung  der Eigenschaf-
ten hinsichtlich der Bestandigkeit gegen kunstliche  Bewitterung  von pflanzlichen,  mineralischen und  gemisch-
ten Fullungen  angewendet werden. 

Polymerfullmaterialien  und  beschichtete mineralische Fullungen  mussen einer kunstlichen  Bewitterung  nach  

EN14836, Verfahren 2, unterzogen werden. Die Tiefe der Prufprobe im Schrank  zur kunstlichen  Bewitterung  

muss etwa  10mm  betragen.  Nach jeweils (336 ± 8) h (14 Tage) der Konditionierung muss die Probe mit  einer 

kleinen  Handharke oder einem Kamm  fur mindestens 60 s grundlich verruhrt  werden, um  sicherzustellen, dass 

verschiedene Teile der Probe wahrend der Prufung  dem UV-Licht ausgesetzt sind. 

Wenn eine Probenschale, die den Probekorper enthalt,  auf  der Grundplatte  eines Schranks fur kunstliche  

Bewitterung  platziert  wird, der fur ublicherweise seitlich befestigte Probekorper ausgelegt  ist,  muss die Bean-
spruchung durch UV-Strahlung, der der Probekorper ausgesetzt ist,  uberwacht werden, um  sicherzustellen, 

dass die Anforderungen nach EN14836, Verfahren 2, erfullt  werden. 

Nach der kunstlichen  Bewitterung  muss die Probe nach 7.8.2 bis 7.8.5 gepruft  werden. 

7.8.2  Elastische Eigenschaften 

Bei der Bewertung  nach dem in AnhangD  beschriebenen Verfahren durfen sich die elastischen Eigenschaften 

der Fullung  um  nicht mehr als  absolut  ±5% gegenuber den an  der Referenzprobe gemessenen Werten veran-
dert haben.  

7.8.3  Dauerhaftigkeit  

Im  Anschluss an  die kunstliche  Bewitterung  muss die Prufprobe der simulierten Verschleißkonditionierung 

nach  Anhang E  unterzogen werden. Polymerfullmaterialien  mussen 15000 Prufzyklen unterzogen werden. 

Beschichtete mineralische Fullungen  mussen der Anzahl  an  Prufzyklen nach  7.3.2.2 unterzogen werden. 

Im  Anschluss an  die simulierte Verschleißkonditionierung muss fur die Probe gelten: 

�  bei der Prufung  nach  6.3 weist sie eine Korngroßenverteilung  auf,  bei der mindestens 60% der Fullung  im 

d-D-Bereich der Referenzprobe liegen; 

�  bei der Prufung  nach 6.3 durfen nicht mehr als  5% der Probe des verschlissenen Fullmaterials  durch das 

Sieb mit  einer Maschenweite von 0,063mm hindurchgehen; 

�  bei der Prufung  nach  6.4 weist sie die gleiche Klassifizierung der Kornform auf  wie die Referenzprobe; und  

�  sie darf keine sichtbaren Anzeichen von Schmelzen oder Agglomeration aufweisen. 

7.8.4  Farbechtheit 

Bei der Bewertung  nach dem in EN20105-A02 beschriebenen Verfahren muss die Farbechtheit von polyme-
rem und  beschichtetem mineralischem Verfullgut  im Vergleich zur Referenzprobe die Graustufe 3 oder großer 

aufweisen. 

7.8.5  Beständigkeit  gegen dauerhafte  Agglomeration  

Bei der Bewertung  nach dem in AnhangG  beschriebenen Verfahren muss die Klassifizierung der Temperaturen, 

bei  denen eine dauerhafte Agglomeration oder ein Schmelzen auftritt,  der an  der Referenzprobe aufgezeich-
neten Klassifizierung entsprechen. 
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7.9  Beständigkeit  gegen Alterung von pflanzlichen, mineralischen und gemischten 

Füllungen 

7.9.1  Allgemeines 

Pflanzliche Fullungen  mussen Verfahren der beschleunigten Alterung durch Beanspruchung  mit  heißer Luft 

nach EN13744, gefolgt  von Verfahren der beschleunigten Alterung  durch Eintauchen  in heißes Wasser nach 

EN13817 unterzogen werden. 

Nach der beschleunigten Alterung  muss das Fullmaterial  nach 7.9.1 bis 7.9.2 beurteilt  werden. 

7.9.2  Elastische Eigenschaften 

Bei der Bewertung  nach  dem in AnhangD  beschriebenen Verfahren durfen sich die elastischen Eigenschaften 

der Fullung  um  nicht mehr als  absolut  ±5% gegenuber den an  der Referenzprobe gemessenen Werten veran-
dert haben.  

7.9.3  Dauerhaftigkeit  

Gealterte Fullmaterialien  mussen nach Anhang E  fur dieselbe Anzahl  von Prufzyklen gepruft  werden, die fur 

die nicht gealterte  Fullmaterialprobe  in 7.3.2.2 festgelegt ist.  Nach der simulierten Verschleißkonditionierung 

muss fur die Probe gelten: 

� bei der Prufung  nach  6.3 weist sie eine Korngroßenverteilung  auf,  bei  der mindestens 60% der Fullung  im 

d-D-Bereich der Referenzprobe liegen; 

� bei der Prufung  nach  6.3 durfen nicht mehr als  5%  der Probe des verschlissenen Fullmaterials  durch das 

Sieb  mit  einer Maschenweite von 0,063mm hindurchgehen; 

� bei der Prufung  nach  6.4 weist sie die gleiche Klassifizierung der Kornform auf  wie  die Referenzprobe; 

� sie darf keine sichtbaren Anzeichen von Agglomeration aufweisen. 

Falls  gefordert, durfen auch  die Verfahren nach  7.9 zur Beurteilung  der Bestandigkeit gegen Alterung von Poly-
merfullmaterialien  angewendet werden. 

7.10  Beständigkeit  gegen Frost-Tau-Wechsel  

Nach der Frost-Taukonditionierung nach  AnhangH  muss die Probe: 

� bei der Prufung  nach 6.2 eine Korngroßenverteilung  aufweisen, bei  der mindestens 80% der Fullung  im 

d-D-Bereich der Referenzprobe liegen; 

� bei der Prufung  nach  6.3 die gleiche Klassifizierung der Kornform aufweisen wie  die Referenzprobe; oder 

� bei der Prufung  nach  6.4 eine Schuttdichte von ±15% der Referenzprobe aufweisen. 

8  Brandverhalten 

Bei Fullungen,  die zur Verwendung in Kunststoffrasen- oder textilen  Sportflachensystemen vorgesehen sind, 

die in Innenbereichen eingebaut  werden oder fur feueranfallige  Bereiche vorgesehen sind, mussen die Eigen-
schaften des Brandverhaltens nach  dem in Anhang I  beschriebenen Verfahren bestimmt  werden. 
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9  Toxikologie  

9.1  PAH-Gehalt 

ANMERKUNG1  Bezuglich Fullmaterialien  wird auf  einschlagige Beschrankungen  fur polyzyklische organische Kohlen-

wasserstoffe (RAH) hingewiesen, die in der Verordnung der Europaischen Union zur Registrierung, Bewertung,  Zulassung 

und  Beschrankung  chemischer Stoffe (REACH), Anhang XV, Eintrag 50,  angegeben  sind. 

ANMERKUNG2  Es wird darauf hingewiesen, dass bezuglich Fullmaterialien,  die außerhalb  der Europaischen Union 

verwendet werden, lokale  Vorschriften bestehen. 

9.2  Migration  chemischer Elemente durch versehentliche menschliche Aufnahme 

Die Fullung  muss die Anforderungen nach  EN71-3:2019+A1:2021, Tabelle 1,  Kategorie 3,  erfullen,  wenn sie 

nach  dem in EN71-3:2019+A1:2021 fur Textilien aus  Kunstfasern beschriebenen Verfahren bewertet wird. 

9.3  Auslaugung  von chemischen Elementen durch Eintauchen in Wasser 

Bei der Prufung  nach  CEN/TS 16384:2012, Anhang  A,  unter Anwendung des Verfahrens nach  EN12457-4 mus-
sen die Fullungen  die Anforderungen nach  Tabelle 6  und  Tabelle 7  erfullen.  

Tabelle 6  � Auslaugung  von chemischen Elementen durch Eintauchen in Wasser 

Chemikalie  Symbol  Einheit Anforderung 

Anforderungen an alle  Arten der  Füllung 

Cadmium Cd mg/l  0,005 

ChromVI CrVI mg/l  0,008 

Gesamtchromgehalt Cr mg/l  0,05 

Blei  Pb  mg/l  0,025 

Quecksilber  Hg mg/l  0,001 

Zinn Sn  mg/l  0,04 

extrahierbare organisch 

gebundene Halogene 

EOX  mg/l  100 

Tabelle 7  � Sonstige  Anforderungen an die  Auslaugung  von chemischen Elementen durch 

Eintauchen in Wasser 

Chemikalie  Symbol  Prüfphase  Ergebnis Folge 

0,50mg/l  Bestehen 1  

0,51mg/l  bis 100mg/l  

Fortschreiten zu 

Phase 2 

Phase 1: wassriges 

Eluat  nach  24 h 

1mg/l  Nicht bestehen 1  

0,50mg/l  Bestehen 2  

Zink Zn 

Phase 2: wassriges 

Eluat  nach  48 h 0,51mg/l  Nicht bestehen 2  

Ergänzende Anforderungen für  polymere  und beschichtete mineralische  Füllungen 
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Tabelle 7  ( fortgesetzt) 

Chemikalie  Symbol  Prüfphase  Ergebnis Folge 

50mg/l  Bestehen 1  

51mg/l  bis 100mg/l  

Fortschreiten zu 

Phase 2 

Phase 1: wassriges 

Eluat  nach 24 h 

100mg/l  Nicht bestehen 1  

50mg/l  Bestehen 

geloster organischer 

Kohlenstoff 

DOC 

Phase 2: wassriges 

Eluat  nach 48 h 51mg/l  Nicht bestehen 

ANMERKUNG1  Es ist nicht erforderlich, Fullmaterialien,  die Phase 1 (wassriges Eluat  nach  24 h) bestehen oder nicht 

bestehen, der Prufung  nach  Phase 2 (wassriges Eluat  nach  48 h) zu unterziehen. 

ANMERKUNG2 Es kann  erforderlich sein, dass Fullmaterialien  auch  nationalen  Umweltvorschriften und -anforderun-

gen entsprechen mussen, die nicht Teil des Anwendungsbereiches dieser Europaischen Norm sind. 

ANMERKUNG3  Fullmaterialien,  deren PAH-Gehalt unzulassige Niveaus aufweist,  konnen  Nutzer von Sportplatzen  

unannehmbaren Gesundheitsrisiken aussetzen. 

10  Fertigungstoleranzen  

10.1  Korngrößenverteilung 

Die Prufungen  mussen nach  6.3 durchgefuhrt  und  die erhaltenen Ergebnisse mit  der Produktdeklaration  des 

Herstellers verglichen werden. Mindestens 60% einer Produktionsprobe mussen innerhalb des deklarierten 

d-D-Bereichs liegen.  

10.2  Kornform  

Bei der Prufung  nach  6.4 muss eine Fertigungsprobe die in der Produktdeklaration des Herstellers festgelegte 

Formklassifizierung aufweisen. 

10.3  Schüttdichte  

Bei der Prufung  nach 6.5 mussen die an  einer Fertigungsprobe erhaltenen Ergebnisse ±15% des in der Pro-
duktdeklaration  des Herstellers angegebenen  Schuttdichtewertes betragen.  

10.4  Charakterisierung  von Polymeren 

Der Gehalt  an  organischen, anorganischen und  elastomeren Stoffen im Fullmaterial  muss nach  AnhangB  beur-
teilt  werden und absolut  ±5% der Produktdeklaration  des Herstellers betragen.  

10.5  Farbe  der  Füllung 

Die Farbe der Fullung  muss den Angaben  in der Produktdeklaration  des Herstellers entsprechen. 

10.6  Gemischte Füllungen 

Die Zusammensetzung des gemischten Verfullguts  muss den Angaben  in der Produktdeklaration  des Herstel-
lers entsprechen. Die Zusammensetzung muss entweder als  Verhaltnis  oder als  Prozentsatz der Bestandteile 

auf  der Grundlage  ihres Gewichts oder ihres Volumens angegeben  werden. 
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11  Bewertung  wiedergewonnener Füllungen zur  Bestimmung  der  Eignung für  die  

Wiederverwendung 

11.1  Einleitung 

Eigentumer und  Betreiber von Sportplatzen  wunschen sich zunehmend die Wiederverwendung von Verfull-
gut,  wenn eine Kunststoffrasenflache  oder ein textile  Sportflache  ersetzt wird. Die wiedergewonnene Fullung  

muss den Spezifikationen der nachfolgenden Sportflache  entsprechen und diese Eigenschaften wahrend der 

gesamten Lebensdauer des neuen  Sportteppichs beibehalten.  

Nichtpolymeres (pflanzliches) Fullmaterial  fur den Leistungssport eignet  sich ublicherweise nicht fur die Wie-
derverwendung, wenn eine Kunststoffrasenflache  ersetzt wird. Wenn ein nichtpolymeres (pflanzliches) Full-
material fur den Leistungssport wiederverwendet werden soll,  sollte seine Eignung  vor dem Einbau  mit  dem 

Anbieter der Kunststoffrasenflache  vereinbart werden. 

ANMERKUNG Die Durchfuhrung  von ersten Vorprufungen  zur Bewertung  der elastischen Eigenschaften (11.3.8) und  

der Dauerhaftigkeit (11.3.9) eines wiedergewonnenen Polymerfullmaterials  ermoglicht es, Werkstoffe zu identifizieren, 

die sich bereits verschlechtert haben,  ohne eine ganze Reihe von Prufungen  durchfuhren zu mussen. 

11.2  Probenahme 

Die Probenahme wiedergewonnener Fullungen  fur die Eignungsprufung  muss nach  EN17409 erfolgen. 

11.3  Prüfung  und Anforderungen 

11.3.1  Allgemeines 

Fur den Nachweis, dass eine wiedergewonnene Fullung  nach einer erforderlichen Aufbereitung/Reinigung fur 

die Wiederverwendung geeignet ist,  muss sie gepruft  werden und  11.3.2 bis 11.3.10 entsprechen. 

11.3.2  Zusammensetzung der  Füllung 

Der Prufbericht muss eine Beschreibung und eine fotografische Aufzeichnung der Fullung  enthalten.  

11.3.3  Korngröße 

Die Fullung  muss gepruft  werden, und  die Ergebnisse mussen nach 6.3 berichtet werden. 

11.3.4  Kornform  

Die Fullung  muss gepruft  werden, und  die Ergebnisse mussen nach 6.4 berichtet werden. 

11.3.5  Schüttdichte  

Die Fullung  muss gepruft  werden, und  die Ergebnisse mussen nach 6.5 berichtet werden. 

11.3.6  Einatembarer  Staubgehalt  

Bei der Prufung  nach  EN15051-2 muss der einatembare Staubgehalt  in der Fullung  als  �staubarm�  oder �gering  

staubend�  eingestuft  werden. 

11.3.7  PAH-Gehalt 

ANMERKUNG1  Bezuglich Fullmaterialien  wird auf  einschlagige Beschrankungen  fur polyzyklische organische Kohlen-

wasserstoffe (RAH) hingewiesen, die in der Verordnung der Europaischen Union zur Registrierung, Bewertung,  Zulassung 

und  Beschrankung  chemischer Stoffe (REACH), Anhang XV, Eintrag 50,  angegeben  sind. 
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ANMERKUNG2  Es wird darauf hingewiesen, dass bezuglich Fullmaterialien,  die außerhalb  der Europaischen Union 

verwendet werden, lokale  Vorschriften bestehen. 

ANMERKUNG3 Fullmaterialien,  deren PAH-Gehalt unzulassige Niveaus aufweist,  konnen  Nutzer von Sportplatzen  

unannehmbaren Gesundheitsrisiken aussetzen. 

11.3.8  Migration  chemischer Elemente durch versehentliche menschliche Aufnahme 

Die Fullung  muss die Anforderungen nach EN71-3:2019+A1:2021, Tabelle 1,  erfullen,  wenn sie nach  dem in 

EN71-3:2019+A1:2021 fur Textilien aus  Kunstfasern  beschriebenen Verfahren bewertet  wird. 

11.3.9  Elastische Eigenschaften wiedergewonnener Polymerfüllmaterialien  

Im  Anschluss an  die beschleunigte Alterung  nach  EN13817, allerdings mit  einer auf  (672 ± 3) h verlangerten 

Konditionierungsdauer, mussen die elastischen Eigenschaften der wiedergewonnenen Fullprobe  nach 

AnhangD  gepruft  und  die Ergebnisse nach  7.1 klassifiziert werden. 

11.3.10  Dauerhaftigkeit  von wiedergewonnenem Füllmaterial  für  den Leistungssport  

Im  Anschluss an  die beschleunigte Alterung  nach  EN13817, allerdings mit  einer auf  (672 ± 3) h verlangerten 

Konditionierungsdauer und  im Anschluss an  die simulierte Verschleißkonditionierung nach Anhang E  mussen 

die Eigenschaften der wiedergewonnenen Fullprobe  den Anforderungen nach 7.3 entsprechen. 

11.3.11  Beständigkeit  gegen dauerhafte  Agglomeration  

Im  Anschluss an  die Prufung  nach  AnhangG  muss die Temperatur, bei  der dauerhafte Agglomeration oder 

Schmelzen auftritt,  nach Tabelle 6  klassifiziert werden. 

12  Prüfbericht  

Der Prufbericht muss die folgenden Informationen enthalten: 

a)  Nummer und  Ausgabedatum  dieses Dokuments, d. h.  prEN15330-5:2024; 

b)  Produktbezeichnung und/oder Referenznummer des Herstellers; 

c) Hersteller oder Lieferant des Produkts; 

d) Beschreibung der Bestandteile, die die Fullung  bilden; 

e) Fotografie der gepruften Fullung;  

f) Farbe der gepruften Fullung;  

g) Produktdeklaration des Herstellers oder Lieferanten, falls anwendbar,  einschließlich des festgelegten 

Feuchtebereichs fur das Material; 

h) Ergebnisse aller  Prufungen;  

i) die Anzahl  der simulierten Verschleißprufzyklen (in 500er-Schritten), die an  pflanzlichen,  mineralischen, 

beschichteten mineralischen und  gemischten Fullungen  durchgefuhrt  wurden; und  

j) Erklarung  uber die Ubereinstimmung, Klassifizierung oder Nichterfullung  fur jede gemessene Eigenschaft.  
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AnhangA 

(normativ) 

Korngrößenverteilung� Darstellung der  Ergebnisse 

A.1  Grafische  Darstellung der  Ergebnisse�  kumulativer  Durchgang in  % 

Massenanteil 

Die Ergebnisse der Prufung  der Korngroßenverteilung mussen grafisch dargestellt  werden, wie in Bild A.1  und  

Bild A.2  dargestellt.  

Legende 

kumulativer  Durchgang in %Massenanteil,  je Sieb  

Ruckstand in %Massenanteil,  je Sieb  

BildA.1�  Typische grafische  Darstellung der  Korngrößenverteilung 

A.2  Zurückgehaltenes Material  je Sieb  in  %Massenanteil 

Zuruckgehaltenes Material  je Sieb  in %Massenanteil  ist in Bild A.2  dargestellt.  

BildA.2�  Illustrierendes Beispiel  für  die  Verteilung  des auf  jedem Sieb  zurückgehaltenen Materials,  

ausgedrückt  in %Massenanteil 
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A.3  Korngrößenbereich 

Die Korngroße  ist als  Bereich d-D [mm]  zu berichten. 

Dabei ist 

d ausgehend vom kleinsten Sieb,  das großte  Sieb,  durch das 10% oder weniger der Probe hindurchgehen 

(d. h.  zwischen 0% und  10% der Probe sind kleiner als  das mit  d bezeichnete Sieb); 

D ausgehend vom großten  Sieb,  das kleinste Sieb,  durch das 10% oder weniger der Probe zuruckgehalten  

werden (d. h.  zwischen 0%  und  10% der Probe sind großer als  das mit  D bezeichnete Sieb). 
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AnhangB 

(normativ) 

Prüfverfahren  für  die  Charakterisierung  von polymeren Füllmaterialien  

und Überzügen  

B.1  Allgemeines 

Dieses Prufverfahren beschreibt das Verfahren zur Bestimmung  des Gehalts an  elastomeren, organischen und  

anorganischen Stoffen von polymeren und beschichteten mineralischen Fullungen.  

B.2  Prüfeinrichtung  

Das Prufgerat  muss der Beschreibung nach  EN ISO11358-1 mit  den folgenden Merkmalen  entsprechen: 

�  Aufheizrate von bis zu 4 °C/min;  

�  Stickstoff-Spulgaszufuhr mit  einem Durchfluss im Bereich von 10ml/min  bis 50ml/min;  

�  Analysenwaage  mit  einer Fehlergrenze von ±0,01mg. 

Das Messgerat  sollte den Herstelleranweisungen entsprechend gewartet  und  kalibriert  werden. 

B.3  Verfahren 

B.3.1  Verfahren für  Füllmaterial  aus  Altreifengranulat  und Füllmaterial  aus  beschichtetem 

Altreifengranulat  

B.3.1.1  Der Durchfluss des Stickstoff-Spulgases wird auf  einen Bereich von 10ml/min  bis 50ml/min  einge-
stellt,  und  es wird sichergestellt,  dass er uber die gesamte Dauer der Prufung  aufrechterhalten wird. 

B.3.1.2  Eine Fullmaterialprobe,  die zwischen 40mg  und  100mg gewagt  wurde, wird genommen und  in das 

Prufgerat  eingebracht.  

B.3.1.3  Die Probe wird auf  eine Temperatur von (50 ± 1) °C erhitzt.  

B.3.1.4  Das Messprogramm wird gestartet und  die thermogravimetrische Kurve aufgezeichnet. 

B.3.1.5  Die Temperatur wird mit  einer Aufheizrate von (15 ± 1) °C/min von 50 °C  auf  300 °C erhoht.  

B.3.1.6  Die Probe wird fur (480 ± 10) s bei  einer Temperatur von (300 ± 1) °C gehalten. 

B.3.1.7  Nach 480 s wird die Temperatur mit  einer Aufheizrate von (15 ± 1) °C/min von (300 ± 1) °C auf  

(650 ± 1) °C erhoht.  

B.3.1.8  Die Aufheizrate wird auf  (25 ± 1) °C/min angepasst  und  die Temperatur von (650 ± 5) °C auf  

(850 ± 5) °C erhoht.  

B.3.2  Verfahren für  andere Arten von Polymerfüllmaterialien  

B.3.2.1  Der Durchfluss des Stickstoff-Spulgases wird auf  einen Bereich von 10ml/min  bis 50ml/min  einge-
stellt,  und  es wird sichergestellt,  dass er uber die gesamte Dauer der Prufung  aufrechterhalten wird. 
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B.3.2.2  Eine Fullmaterialprobe,  die zwischen 40mg  und  100mg gewagt  wurde, wird genommen und  in das 

Prufgerat  eingebracht.  

B.3.2.3  Die Probe wird auf  eine Temperatur von (50 ± 1) °C erhitzt.  

B.3.2.4  Das Messprogramm wird gestartet und  die thermogravimetrische Kurve aufgezeichnet.  

B.3.2.5  Die Temperatur wird mit  einer Aufheizrate von (10 ± 1) °C/min von 50 °C  auf  850 °C erhoht.  

B.4  Analyse der  thermogravimetrischen  Kurve 

B.4.1  Verfahren für  Füllmaterial  aus  Altreifengranulat  und Füllmaterial  aus  beschichtetem 

Altreifengranulat  

Die thermogravimetrische Kurve wird analysiert und  folgendes wird bestimmt:  

� der Elastomergehalt  in Prozent: Masseverlust zwischen 300 °C (nachdem die Temperatur fur 8min  gehal-
ten wurde) und  650 °C; 

� der Gehalt  an  organischen Stoffen in Prozent: Masseverlust bis 650 °C; 

� der Gehalt  an  anorganischen Stoffen in  Prozent: 100% abzuglich des prozentualen Anteils an  organischen 

Stoffen. 

Die bestimmten Werte werden im Prufbericht angegeben.  

B.4.2  Die thermogravimetrische Kurve fur andere Arten von Polymerfullmaterialien  wird analysiert und  

folgendes wird bestimmt:  

� der Elastomergehalt  in Prozent (ausschließlich fur EPDM): Masseverlust zwischen dem Beginn  der zweiten 

Spitze (ublicherweise bei etwa  400 °C) und  650 °C; 

� der Gehalt  an  organischen Stoffen in Prozent: Masseverlust bis 650 °C; 

� der Gehalt  an  anorganischen Stoffen in Prozent: 100% abzuglich des prozentualen Anteils an  organischen 

Stoffen. 

Die bestimmten Werte werden im Prufbericht angegeben.  
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AnhangC 

(normativ) 

Prüfverfahren  für  die  Auftriebseigenschaften  und die  

Wasseraufnahmeeigenschaften von Füllmaterialien  

C.1  Allgemeines 

Dieses Prufverfahren beschreibt ein Verfahren zur Bestimmung  der Auftriebseigenschaften und  der Wasser-
aufnahmeeigenschaften von Fullmaterialien.  

C.2  Prüfeinrichtung  

C.2.1  Dicht verschließbares 1000ml-Prüfröhrchen  aus  Glas  mit  einem Innendurchmesser von 

(60 ± 5)mm. 

C.2.2  Prüfwaage  Fehlergrenze von 0,1% der Prufprobenmasse. 

C.2.3  Entionisiertes  Wasser.  

C.2.4  Sieb  mit  einer Maschenweite von 50µm.  

C.3  Probentrocknung 

Vor Prufbeginn  wird das Fullmaterial  bei (50 ± 5) °C bis zum Erreichen der Massekonstanz  getrocknet.  

C.4  Temperatur  des entionisierten Wassers 

Das entionisierte Wasser muss eine Temperatur von (23 ± 2) °C aufweisen. 

C.5  Verfahren 

C.5.1  Schüttdichte  

Die Schuttdichte des Verfullguts  wird nach  EN1097-3 bestimmt.  

C.5.2  Auftriebsmessung  

C.5.2.1  Die Masse C  des getrockneten Verfullguts,  die einem Volumen von 300ml  entspricht,  wird bestimmt.  

C.5.2.2  Das getrocknete Verfullgut,  das 300ml  entspricht,  wird fur eine Mindestdauer von 12 h bei  

(23 ± 3) °C konditioniert.  

C.5.2.3  Am  Ende der Konditionierungsdauer wird die Probenmasse gewagt,  um  sicherzustellen, dass sie 

konstant  ist (±2 g).  Falls  die Masse nicht konstant  ist,  wird die Konditionierung bis zum Erreichen der Masse-
konstanz  wiederholt.  

C.5.2.4  Die Verfullgutprobe  wird in das 1000ml-Prufrohrchen gegeben.  

C.5.2.5  Es werden (400 ± 10)ml entionisiertes Wasser hinzugegeben. 

C.5.2.6  Das Prufrohrchen wird dicht geschlossen und  umgedreht. Das wird wiederholt,  bis kein  Verfullgut  

mehr dem Boden des Prufrohrchens anhaftet und  die gesamte Probe feucht ist.  
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C.5.2.7  Weitere (100 ± 5)ml entionisiertes Wasser werden in das Prufrohrchen gegeben,  dabei wird das 

Wasser uber die Wande des Prufrohrchens herunterlaufen gelassen, um  jegliches Verfullgut  zu entfernen, das 

den Wanden des Prufrohrchens anhaftet.  Das Prufrohrchen wird fur (10 ± 0,5)min stehen gelassen.  

C.5.2.8  Das Prufrohrchen wird dicht geschlossen und  erneut umgedreht; der Vorgang wird fur (10 ± 1) s 

wiederholt.  

C.5.2.9  Weitere (150 ± 5)ml entionisiertes Wasser werden in das Prufrohrchen gegeben,  dabei wird das 

Wasser uber die Wande des Prufrohrchens herunterlaufen gelassen, um  jegliches Verfullgut  zu entfernen, das 

den Wanden des Prufrohrchens anhaftet.  

C.5.2.10  Es wird (10 ± 0,5)min darauf gewartet,  dass sich das Verfullgut  stabilisiert,  und  danach  werden das 

Volumen des Verfullguts am  Boden des Prufrohrchens, unterhalb  des Wasserpegels (Vinf) sowie das Volumen 

des an  der Wasseroberflache schwebenden Verfullguts  (Vsup) gemessen. 

C.5.2.11  Falls  Material  in der Mitte des Prufrohrchens (siehe Bild C.3)  schwebt,  wird es als  gesunken  

betrachtet  (Vinf). 

Bild C.1�  Prüfröhrchen mit  300ml  Verfüllgut  
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Bild C.2�  Prüfröhrchen mit  300ml  Verfüllgut  und 650ml  Wasser 

Bild C.3�  In der  Mitte  des Prüfröhrchens schwebendes Material  

C.5.2.12  Das Verfahren wird an  zwei weiteren Proben wiederholt.  

C.5.2.13  Fur jede Probe wird das Gesamtvolumen des Fullmaterials  (VT) bestimmt:  

VT=Vinf + Vsup

Dabei ist 

Vinf das Volumen des an  der Unterseite der Prufprobe befindlichen Fullmaterials;  

Vsup das Volumen des an  der Wasseroberflache schwebenden Fullmaterials.  

Fur jede Probe wird der prozentuale Anteil des Auftriebs F der Fullmaterialprobe  berechnet: 
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� %) =  

�  

× 100

Der mittlere prozentuale Anteil des Auftriebs der drei Prufproben wird berechnet.  

Der Mittelwert  wird im Prufbericht angegeben.  

C.5.3  Wasseraufnahme 

C.5.3.1  Die Masse des 50 µm-Siebs (MS)  wird bestimmt.  

C.5.3.2  Das feuchte Fullmaterial  wird aus  dem Prufrohrchen in das Sieb  entleert.  Falls  notwendig, werden 

die Seiten des Prufrohrchens mit  entionisiertem Wasser gespult,  um  sicherzustellen, dass das gesamte Fullma-
terial gesammelt  wird. 

C.5.3.3  Der Schlamm  wird fur (300 ± 15) Sekunden gekippt,  um  die Fullmaterialprobe  abzugießen.  Die 

Masse des Siebs mit  dem feuchten Fullmaterial  (MW)  wird sofort bestimmt.  

C.5.3.4  Das Sieb  und das Fullmaterial  werden bei (50 ± 5) °C bis zum Erreichen der Massekonstanz  (MD) 

getrocknet.  

C.5.3.5  Das Verfahren wird an  zwei weiteren Proben wiederholt.  

C.5.3.6  Fur jede Probe wird die prozentuale Wasseraufnahme berechnet,  unter Verwendung von: 

%) = � �) � �))  

� �)  

× 100

Dabei ist 

MW  

die Masse des Siebs mit  nicht getrocknetem Fullmaterial;  

MD  

die Masse des Siebs mit  getrocknetem Fullmaterial;  

MS  

die Masse des 50 µm-Siebs. 

Der Mittelwert  des Wasseraufnahmevermogens  wird fur die drei Proben berechnet.  

Der mittlere prozentuale Anteil wird auf  den nachsten ganzzahligen Wert gerundet im Prufbericht angegeben.  
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